Breslauer Kreisblatt. 


Einundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 18. März 1854. 


Bekanntmachungen. 


Auf Antrag des landwirthſchaftlichen Gentrals Vereines hierſelbſt iſt der Kantor Pobl zu Canth als 
Inſtructor für Kardencultur und Krappbau in hieſiger Provinz angeſtellt worden. Die Bedingungen, 
unter welchen derſelbe den betreffenden Kultivateurs feine Dienſte leiſten wird, insbeſondere die Ver⸗ 
gütigung, welche von denjenigen Kultivateurs, die ſich feiner bedienen, an Reiſekoſten und Diäten zu 
zahlen fein wird, find aus der in Stuͤck 10 des Amtsblattes S. 57 abgedruckten Bekanntmachung des 
Landes⸗Oekonomie⸗Collegiums zu erſehen, auf welche ich im Intereſſe der Grundbefiger des hieſigen 
Kreifes noch ganz beſonders aufmerkſam mache. 


Breslau, den 10. Maͤrz 1854. 


Die Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe iſt in den Tagen des 1. und 2. Aptil o. fo in Anſpruch 
genommen, daß ſich die Königliche Regierung veranlaßt fieht die Einzahler der Privat⸗Rente⸗Abloͤſunge⸗ 
Kapitallen aufzufordern: ihre Abloͤſungs⸗Kapftalien entweder vor dem 1. oder nach dem 2. April o., 
und wo mehrere Verpflichtete ſind durch einen Deputirten, — bei der gedachten Kaſſe einzuzahlen; was 
zur Beachtung hierdurch bekannt gemacht wird. 


Breslau, den 11. Maͤrz 1854. 


Controll⸗Verſammlung des 1. Bataillons (Breslau) 10. Landwehr: 
Regiments. 
Die Controll⸗Verſammlung in dem Land kreiſe Breslau wird hierdurch für das Frühjahr 1854 auf: 
Sonntag den 2. April 
anbtraumt. . 
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Zu derſelben haben zu erſcheinen: Die Reſerven, das 1. und 2. Aufgebot aller Waffen incl. 
Garde, fo wie die Aſſiſtenz⸗ und Unterärzte, Thieraͤrzte und Kurſchmiede, Pharmazeuten, Lazareth⸗ 
Gehuͤlfen und Kranfenwärter, Train ⸗Fahrer und Train⸗Soldaten der Referve und beider Aufgebote. 
Die Geſtellungs⸗Plaͤtze find: 
1. Compagnie: Neukirch. 
2. Compagnie: Malſen. 
3. Compagnie: Thauer. 
4. Compagnie: Groß ⸗Nädlitz. 
Anfang der Geſtellung: Fuͤr die Unteroffiziere und ſonſtigen Avancirten Nachmittags 2 Uhr, 
für die Mannſchaften 2 ¼ Uhr. 
Breslau, den 26. Februar 1854. v. Toll, 
Oberſtlieutenant und Bataillons⸗Kommandeur. 


» : . e ² ui 
Die Aufbewahrung der Geſetzſammlung, Amts: und Kreisblätter. 


Bei der Uebergabe der Geſchaͤfte eines abgebenden Scholzen an feinen Nachfolger im Amte hat ſich 
leider gezeigt, daß die G. . Gſommiung, die Amts⸗ und Kreisblätter nicht forgfältig aufbewahrt waren. 


Dies veranlaßt mich, ſaͤmmtliche Scholzen des Kreiſes darauf Aupmszeru g eee. die unrich⸗ 
tige Aufbewahrung der einzelnen Nummern und Jahrgaͤnge der Geſetzſammlung und des Amtsblattes, 
nach § 9 der Verordnung vom 28. März 1811 G.⸗S. S. 167 an dem Schuldigen mit dem dop⸗ 
pilten Preife des Jahrganges beſtraft und dieſe Strafe nach ergangener Entſcheidung der Koͤniglichen 
Regierung im Wege der adminiſtrativen Erecution beigettieben wird. 


Breslau, den 12. Maͤrz 1854. 


Privat- Befchäl- Stationen im Kreiſe Breslau. 


Cawallen. Bei dem Bauergutsbefiger Gottlieb Kurtzer, deſſen Hengſt „Wagon, Koͤnigl. Landgeſtüͤts⸗ 
Race, braun mit Bluͤmchen 5 Jahr, 5 Fuß 3 Zoll groß. 

Gr. Nädlitz. Bei dem Brauer Conſtantin Meyer, diſſen Vollbluthengſt „Traveller⸗One“ 
lichtbraun mit kleinem Stern, 9 Jahr alt, 5 Fuß 4 Zoll groß. 

Gnichwitz. Der dem Grafen von Saurma gehörige Hengſt „Taurus“ metallbraun, Land⸗ 
geftütsrace, 10 ½ Jahr alt, 5 Fuß 5 Zoll groß. vn 

Woiſchwitz. Der dem Häusler Strasnitzke gehörige Beſchaͤler „Mazeppa“ Landgeſtuͤts 
race ſchwarz mit Stern, 5 Jahr alt, 5 Fuß 7 Zoll groß. (Iſt bald nach der Koͤhrung aus dem 
Beſitz des Plader zu Müftendorf, vergl. Amtsblatt 1854 S. 32, in den Beſitz des Strasnitzke über⸗ 
gegangen). 

Breslau den 12. März 1854. 
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Ordensverleihung. 


Des Könige Majeſtaͤt haben bei der Feier des Kloͤnungs⸗ und Ordens⸗Feſtes am 18. Januar dem 
Gerichtsſcholzen Kluge zu Kottwitz das allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen geruht, wovon ich dem 
Kreiſe Kenntniß gebe. 


Breslau, den 13. Maͤrz 1854. 
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Von den im Jahre 1853 bei den Schiedsmaͤnnern des hieſigen Kreiſes anhaͤngig geweſenen 628 
Streitſachen find 473 verglichen worden, und zwar: 


Durch Herrn R.⸗G.⸗B. Urban zu Benkwitz 11, Major a. D. v. Tſchepe zu Altſcheitnig 13, 
Ger.⸗S. Nicolaus zu Arnoldsmuͤhle 4, Lehrer Haaſe zu Pleiſche 4, Ger.⸗S. Sternagel zu Sillme⸗ 
nau 16, Wirthſch.⸗Inſp. Kerber zu Bettlern 1, R.⸗G.⸗B. Kraker von Schwarzenfeld zu Bogenau 3, 
Lehrer Heinze zu Gr. Breſa 17, Lebrer Brunner zu Münchwitz 15, Lehrer Gebauer zu Priſſelwitz 6, 
Zimmermeiſter Melcher zu Malkwitz 9, Gaſtwirth Peßler zu Carlowitz 2, Freigutsbeſitzer de Röge zu 
Eckersdorf 1, Wirthſch.⸗Inſp. Werner zu Caltern 12, Ger.⸗S. Hellmich zu Cawallen 4, Freigaͤrtner 
Fuchs zu Clarencrunft 31, Freigutsb. Leitgebel zu Kl. Gondau 5, Ger.⸗Scholz Sperling in Criptau 3, 
Erbſaß Preuß in Lehmgruden 10, Gutspachter Forgwer in Weſſig 3, Freiherr v. Beaufort in Gabitz 11, 
R.⸗G.⸗B. v. Walter zu Pol. Gandau 5 „Wirthſch.⸗Inſp. Lindner zu Gnichwitz 1, Muͤhlenbeſitzer 
Fleiſcer in Goldſchmieden 3, Lehrer Benſch zu Graͤbſchen 5, R.⸗G.⸗B. Hahn zu Peltſchuͤtz 1, Lehrer 
Froſt in Herrmannedorf 26, Freig. Cotura zu Janowitz 17, Lebrer Webers in Mellowitz 2, Lehrer 
Heine in Klettendorf 1, Wirthſch.⸗Inſp. Hattig in Kriedlowitz 3, Muͤller Hoffmann in Krichen 4, 
Lehrer Klinkert in Krolkwitz 8, Lehrer Bruſewitz in Oltaſchin 5, Lehrer Guhl in Schweinern 13, 
Müller Hübner in Magnitz 2, Pol.⸗S. Siebeneicher zu Lilienthal 5, Könial, Oberamtm. Scholtz zu 
Steine IL, Lehrer Jenſch in Meleſchwitz 3, Bauer Jawiers zu Mellowitz 2, Ger.⸗S. Pohl zu Gr. 
Mochbern 4, R.⸗G.⸗B. Neugebauer zu Gr. Nädlig 4, Erbſaß Preuß zu Neudorf-Comm. 8, Lehrer 
Arndt in Baumgarten 1. Lehrer Kofauke in Neukirch 5, Lehrer Glaͤsner zu Oswitz 8, Gaſtwirth Guth 
in Pune 8, Lehren Jlebig zu Altſchlieſa 13, Lehrer Mattern zu Protſch 9, Lehrer Stiller zu Ran⸗ 
ſern 4, Freig. Schmidt zu Reppline 20, Kretſchmer Warkus zu Romberg 1, Lehrer Buthy zu Sa⸗ 
dewis 3, Freigutsb. Seidel zu Schiedlagwitz 1, Lehrer Hanke zu Gr. Didern 1, Lehrer Kienaſt zu 
Schosnitz 11, Ger.⸗S. Praulich zu Gr. Sirding 2, Freigutsb. Bergemann zu Stabelwitz 4, Muͤller 
Gottſchalk zu Stracwitz 7, Lehrer Trautmann zu Kl. Tinz 6, Koͤnigl. Dem.⸗Paͤchter Kleinod zu 
Tſchecnitz 12, Wirthſch.⸗Beamt. Freund zu Tſchirne 3, Lehrer Knebel zu Wangern 11, Lehrer Rein⸗ 
hardt in Wiltſchau 2, Bauer Jung zu Zindel 17, Koͤnigl. Dom.⸗Paͤchter Boſſelmann zu Kottwitz 9, 
Ger.⸗S. Uhlig zu Mandelau 1. 2 


„ a Umopnuinhe 7 Fr 473 
Zuruͤckgenommen ſind e 321 
An den Richter find uͤberwieſen . . . 130 
Unerlediget ſind geblieben 4 
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Sind wie oben 628 


Dies wird hierdurch zur Kenntniß des Kreiſes gebracht. 
Breslau den 15. Maͤrz 1854. 


Anfenthaltsermittelungen. 
Es iſt mir der gegenwaͤrtige Aufenthalt nachbenannter Perſonen zu wiſſen noͤthig, und erwarte ich 
baldige Anzeige, falls ſolcht im Kreiſe leben oder betroffen werden: 


. Die unvrrehelichte Roſina Scholtz aus Kundſchuͤtz, welche wegen Landſtreichens eine Zwo 
&entlihe Gefaͤngnißſtrafe in Schweidnitz verbüßt hat, und am 1. d. M. nach Kundſchüͤtz mittelſt Reife: 
Route gewieſen wurde. 


2. Wehrmann Johann Gottftied Schwierſchke aus Jordans muͤhle Kr. Nimptſch, 35 Jahr 
alt, ſollte in Jackſchoͤnau hieſigen Kreiſes leben, was nicht der Fall iſt. Derſelbe hat ſeine Meldung 
dei dem Bezitksfeldwebel zu bewirken, falls er im Kreiſe lebt. 


Breslau, den 15. März 1854. 


an 


Beſtrafungen. 


Gaſtwirth Franz Scholtz zu Kundſchuͤtz, wegen einfacher Hehlerei mit 2 Monat Gefängnif, Unter⸗ 

fagung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

2. Häusler Samuel Wiesner zu Strachwitz, wegen ſchweren Die bſtahls unter mildernden Umftänden 
mit 1 Jahr 3 Monat Gefaͤnzniß 2 Jahr Polizei⸗Aufſicht und 2 Jahr Untetſagung der Aus⸗ 
uͤbung der buͤrgerlichen Ehrenrechte. 

3. Unverehelichte Johanna Scarntke zu Ranſern, wegen Diebſtahls mit 1 Monat Gefuͤngniß und 
Unterſagung der Ausübung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr. f 

4. Zagearbeiter Auguſt Franz Leber zu Radwanitz, wegen Verfälſchung feines Dienſtbuches mit 1 Thlr. 

Strafe oder 1 Tag Gefaͤngniß. 

5. Tagcarbeiter Carl Auguſt Wilhelm Fiebig zu Oderwitz, wegen rüͤckfaͤligen Bettelns mit 8 Tagen 
Gefaͤngniß. 

6. Sciffsknecht Franz Carl Schreiber zu Tſchiene, wegen Thellnahme an einem ſchweren Diebſtahl 
nach vorheriger zweimaliger Verurtheilung wegen Diedſtahls mie 5 Jahr Zuchthaus und 5 Jahr 
Polizei⸗Aufſicht. 

7. Dienſtmagd Johanna Friedrich zu Malkwitz, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gefaͤngniß. 

8. Inwohner Hübner zu Schosnſtz, wegen unterlaſſener Fremdenmeldung mit 1 Thlr. Stvafe obe. 
24 Stunden Gefaͤngniß. 

9. Muͤllergeſelle Friedrich Wilhelm Sauer zu Brefa, wegen Landſtreichens mit 1 Woche Gefaͤngniß 
und demnaͤchſtiger Detention in ein Arbeitshaus. 

10. Unverehelichte Johanna Dorothea Fleiſcher zu Bettlern, wegen Diebſtahls im erſten Ruͤckfalle mit 
6 Wochen Gefaͤngniß Unterfagung der Ausuͤbung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr und 
1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

11. Tagcarbeiter Johann Auguſt Mai zu Mariencranſt, wegen Unterſchlagung mit 1 Tag Gef. 


Breslau, den 15. März 1854. Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. 
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Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


